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aufsicht Brienne's wieder übernehmen. Aber Necker
erklärte, daß er nur nach Brienne's Abgänge und
mit dem vollen Range eines wirklichen Ministers
eintreten wolle, worauf Brienne, dessen Dienste
noch mit dem Kardinalehute und dem achtmal
hundert tausend Livres tragenden Erzbisthum Sens
belohnt wurden, nebst dem Siegelbewahrer La-
moignon feine Stelle niederlegte, und seinem Ne¬
benbuhler das Feld ließ.

Die Pariser Zugend feierte diese Entlassung
mit Freudensbezeigungen auf öffentlichen Plätzen,
und der Pöbel schleppte eine Figur, mit dem Bi-
schoftalar bekleidet, durch die Straßen zu einem
Feuer, in welchem er sie feierlich verbrannte. Noch
allgemeiner und wahrhaft grenzenlos war die Freu¬
de, als Neckers Berufung bekannt ward. Er hieß
der Schutzgott Frankreichs, die Stadt Paris wur¬
de erleuchtet, Gastmähler und Feste veranstaltet,
der Stand der Renten an einem einzigen Morgen
um dreißig Prozent gehoben.

8.

Berufung und Versammlung der Reichs¬
stände.

Die Aufgabe, welche der als Frankreichs Ret¬
ter Begrüßte zu lösen hatte, war so schwierig, daß
er selbst, ohngeachtet seines großen Selbstvertrauens,


